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Der Straßenbau der Römer  
Ein Sprichwort sagt: Alle Straßen führen nach Rom. Sobald die Römer nämlich ein
neues Gebiet erobert hatten, begannen sie, Straßen anzulegen. Insgesamt hatten die
Straßen im römischen Reich eine Länge von ungefähr 80 000 km, das entspricht
zweimal dem Erdumfang.

Die römischen Straßen wurden so stabil
gebaut, dass man einige von ihnen auch
heute noch, also ungefähr 2 000 Jahre
später, benutzen kann. Auf dem Foto siehst
du eine solche Straße. Die Oberfläche
besteht aus Steinplatten und ist leicht
gewölbt, damit das Regenwasser an den
Rändern gut ablaufen kann.

Aufgaben:

1. Straßenaufbau:
Auf Blatt 2 ist zuerst eine germanische „Straße“ abgebildet. Danach kannst du den
Aufbau einer römischen Straße mit einer heutigen Straße vergleichen. Benenne die
einzelnen Schichten.
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2. Straßennetz:
Im Kartenausschnitt auf Blatt 2 erkennst du die Autobahnen und wichtige Straßen im 
heutigen Baden-Württemberg. Zeichne in die Landkarte mit rotem Stift römische Straßen ein. Benutze dazu dein Geschichtsbuch. 
Was stellst du fest? 
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